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Anfrage 
des Abgeordneten Gerhard Huber 
Kolleginnen und Kollegen 
an die Bundesministerin für Inneres 
betreffend Hubschraubereinsatz für ein prominentes Einbruchsopfer 

Am 31. August 2009 wurde Harald Serafin Opfer eines Einbruchs in seiner Wiener 
Dachwohnung. Im Rahmen der Tätersuche kam ein Hubschrauber des Innenministeriums mit 
Scheinwerfern in Verwendung, da vermute wurde, dass der bzw. die mutmaßlichen Täter über 
die Dächer Wiens flüchteten. Laut Medienberichten gab es eine stundenlange erfolglose 
Suche des bzw. der Täter aus dem Hubschrauber aus. Selbstverständlich sind die 
unterzeichneten Abgeordneten für eine schnelle Aufgreifung der Einbrecher, allerdings stellt 
sich nicht nur für uns, sondern auch für viele andere, nicht prominente Einbruchsopfer die 
Frage, ob der Einsatz eines Hubschraubers des Innenministeriums aufgrund des 
Prominentenstatus des Herrn Serafin stattgefunden hat. 

Daher stellen die unterfertigten Abgeordneten an die Bundesministerin für Inneres folgende 

Anfrage: 

1. Wie viele Hubschrauber- Nachteinsätze des Innenministeriums gab es seit 1. Jänner 2007 
österreichweit bei privaten Wohnungs- bzw. Hauseinbrüchen? (Bitte um Auflistung pro 
Bundesland). 

2. Bei wie vielen dieser Einsätze handelte es sich um prominente Opfer? 

3. Wer hat den Einsatz des Hubschraubers zur Täterergreifung beim Wohnungseinbruch bei 
der Familie Serafin angeordnet? 

4. Welchen Zeitraum gab es zwischen Alarmierung der Polizei und Einsatzbefehl für den 
Hubschraubereinsatz zur Täterergreifung beim Wohnungseinbruch? 

5. Wie lange war der Hubschrauber im Einsatz? 

6. Ist es laut Experten ihres Ministeriums überhaupt möglich , wie in den Medien berichtet, 
stundenlang als Täter über Wiens Dächer zu fliehen ? 

7. Wenn nein, warum hat der Hubschrauber des Innenministeriums laut Medienberichten den 
oder die Täter stundenlang verfolgt? 
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8. Wie hoch sind die Kosten des Hubschrauber Nachteinsatzes zur Täterergreifung beim 
Einbruch bei der Familie Serafin? 

9. Wie viele Beamte sind derzeit mit der Aufklärung des Einbruchs bei der Familie Serafin 
beschäftigt? 

10. Wann wurden Sie vom Einsatz des Hubschraubers des Innenministeriums beim Einbruch 
bei der Familie Serafin informiert? 
 
19. Welche Kriterien bedingen den Einsatz eines Hubschraubers zur Täterergreifung? 
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